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Bild Bürgeramt

Öff nungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Kinoabend im Heinrich-Pfeiff er-Haus bei freiem Eintritt

Die ev. Kirchengemeinde Frankenbach lädt Sie herzlich
zu einem Kino-Abend am Samstag den

16. September 2023, 19.30 Uhr
im Heinrich-Pfeiff er-Haus ein.

Ein warmer Spätsommer-Abend, Popcorn, Getränke und dazu ein guter Film, 
da kommt garantiert Stimmung auf.

Der prominent besetzte Film richtet sich an alle zwischen 10 und 99 Jahren. 
Er handelt von einem ehemaligen Marathon-Olympiasieger, welcher mit 

über 70 Jahren zusammen mit seiner Ehefrau von der gemeinsamen Tochter 
ins Pfl egeheim umgesiedelt wird. Um dem langweiligen, fremdbestimmten 
Leben zu entgehen, beginnt er, unterstützt von seiner Frau, wieder mit dem 
Lauftraining. Doch kurz vor dem angestrebten Marathon nehmen die Dinge 

eine ungeahnte Wendung …
Der deutsche Spielfi lm mit Dieter Hallervorden, Heike Makatsch und Katrin 

Sass verspricht 114 Minuten Spaß und gute Unterhaltung.

Wir freuen uns, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.

Herzlichst
Susan Gärtner und Gabi Brandl
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673
Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken ist derzeit für das öff entliche
Baden geschlossen

Fahrkartenverkauf für Stadtbusse
Kiosk an der Dörnlestraße

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag   13.30 - 16.30 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Ehejubiläum
Diamantene Hochzeit
14.9. Eheleute Sieglinde und Roland Klomann

Wir gratulieren recht herzlich.
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Glückwünsche zum Geburtstag
21.9. Fridlinde Knobloch, geb. Krieger 80 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich.
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Veröffentlichung von Geburtstagen und 
Ehejubiläen
Die Stadt Heilbronn gibt dem Nussbaum-Verlag für das Mittei-
lungsblatt Frankenbach und der Heilbronner Stimme die Alters-
jubiläen (80., 85., 90., 95. und ab dem 100. jährlich) sowie die 
Ehejubiläen zur Veröffentlichung weiter.
Nach den melderechtlichen Bestimmungen können die Veröf-
fentlichungen in der Presse untersagt werden.
Alle Bürger, die ein solches Jubiläum feiern und keine Veröf-
fentlichung wünschen, werden gebeten, dies möglichst vier 
Wochen vor dem Jubiläum beim Bürgeramt Frankenbach, Tel. 
07131/645460 mitzuteilen.
Aus technischen Gründen ist es der Stadt Heilbronn nicht mög-
lich, aus den Unterlagen alle Ehejubilare festzustellen. Die Stadt 
Heilbronn bittet daher die Ehepaare, die das Fest der goldenen, 
diamantenen oder eisernen Hochzeit begehen, sich mindestens 
vier Wochen vor dem Jubiläumstag mit dem Bürgeramt Franken-
bach, Tel. 07131/645460 in Verbindung zu setzen.
Stadt Heilbronn
Bürgeramt Frankenbach

Bauarbeiten in der Kaiser- und Bahnhofstraße 
abgeschlossen
Die aufwendigen Bauarbeiten in der Kaiser- und Bahnhofstra-
ße an den Schienen sind abgeschlossen. Wie geplant können 
Stadtbahnen und Busse ab Donnerstag, 7. September mit Be-
triebsbeginn wieder die Haltestellen Neckarturm am Kurt-Schu-
macher-Platz und Rathaus anfahren. Seit Anfang Juli hatte die 
innerstädtische Verkehrsachse, die täglich Tausende Menschen 
nutzen, geruht.

 
Oberbürgermeister Harry Mergel, Erster Bürgermeister Martin 
Diepgen und am Bau Beteiligte freuen sich über die pünktliche 
Fertigstellung der Kaiser- und Bahnhofstraße
 Quelle: Stadt Heilbronn/J. Häffner

Grund für die Sperrung war eine dringend notwendige Erneue-
rung der gepflasterten Schienenzwischenräume in der Kaiser-
straße. In der Bahnhofstraße tauschten die Stadtwerke Schie-
nen für die Stadtbahn aus.
Beim alten Pflasterstein-Belag war es über die Jahre immer 
wieder zu Schäden gekommen. Auch der neue Belag erinnert 
optisch an Pflastersteine, ist aber eine nahtlos aufgebrachte 
Schicht, sogenannter Busphalt. Die Optik wurde allein mithilfe 
von Prägegittern erzeugt. Diese Gitter wurden auf das noch nicht 
ausgehärtete Material gewalzt. Der robuste Busphalt wurde be-
reits bei der Teilsanierung der Kaiserstraße vor fünf Jahren ein-
gesetzt und hat die Erwartungen voll und ganz erfüllt.
Neben dem Zeitplan wurde auch der Kostenrahmen eingehalten.

Eröffnung des Heilbronner Weindorfs
Anlässlich des 51. Heilbronner Weindorfs war am Donnerstag, 
7. September, Ministerin Theresa Schopper zu Gast im Heilbron-
ner Rathaus. Im Amtszimmer von Oberbürgermeister Harry Mer-
gel trug sie sich vor dessen Eröffnung in das Goldene Buch der 
Stadt Heilbronn ein. Im Anschluss hielt Schopper die Festrede 
auf der Weindorf-Bühne.
„Ich freue mich sehr, Ministerin Schopper heute als unseren 
Ehrengast begrüßen zu dürfen“, sagt Oberbürgermeister Harry 
Mergel. „Noch dazu gleich zu zwei besonderen Anlässen.“ Am 
Vormittag war Ministerin Schopper bereits in Heilbronn, um die 
Kita Olgakrippe zu besuchen. Diese wurde 2022 als „Kita des 
Jahres“ mit dem Deutschen Kitapreis ausgezeichnet. Am Abend 
lernte sie das besondere Flair des Heilbronner Weindorfs ken-
nen. „Heilbronn ist eine wirklich interessante Stadt in Sachen Bil-
dung. Immer eine Freude hier zu sein“, attestierte sie der Stadt 
in ihrem Eintrag.
Theresa Schopper ist die 14. Ministerin für Kultus, Jugend und 
Sport der baden-württembergischen Landesregierung und seit 
2021 im Amt.

 
von links. Erster Bürgermeister Martin Diepgen, Stadtpräsidentin 
Stefanie Ingold, Bürgermeisterin Agnes Christner, Oberbürger-
meister Harry Mergel, Ministerin Theresa Schopper, Käthchen 
von Heilbronn und Bürgermeister Andreas Ringle.
 Foto: Stadt Heilbronn

Smarte Mobilität in Heilbronn – KI und Daten 
machens möglich
Eine smarte Datenplattform, die Mobilitäts- und Parkraumdaten 
zusammenbringt und KI einsetzt, um die Wahrscheinlichkeit für 
einen freien Parkplatz vorherzusagen? Das ist das Ziel des Pro-
jekts DaMaSt – Datenbasiertes Management im Straßenraum.
Mit ChatGPT und anderen Anwendungen ist das Thema künst-
liche Intelligenz (KI) in das allgemeine Bewusstsein gerufen 
worden, die Stadt Heilbronn möchte nun gemeinsam mit dem 
Fraunhofer IAO auch im Bereich Mobilität und KI Heilbronner 
Bürgerinnen und Bürger beteiligen.
Hierzu findet am Donnerstag, 21. September, 14.00 bis 19.00 
Uhr, im Urban Innovation Hub – uih! in der Sülmerstr: 21 ein 
Infotag rund um das Projekt DaMaSt – Datenbasiertes Manage-
ment im Straßenraum statt. Dort erfahren Interessierte von 14.00 
bis 17.00 Uhr mehr über das Projekt der Stadt Heilbronn und 
der Fraunhofer IAO, das zukünftig datenbasiert freie Parkplätze 
auf der Straße vorhersagen und so die Verkehrswende digital 
vorantreiben soll. Anschließend findet von 17.00 bis 19.00 Uhr 
ein Workshop zu Einsatzpotenzialen des KI-Algorithmus für die 
Stadtgesellschaft statt. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten, eine Teilnahme ohne 
Anmeldung ist nur bei freien Plätzen möglich.
Unter www.heilbronn.de/damast stehen alle Informationen zum 
Projekt und ein Link zur Anmeldung zur Verfügung.
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Offene Jugendarbeit

Jugendcafé Frankenbach

Öff nungszeiten
Das Jugendcafé hat an folgenden Tagen geöff net:
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr
Bei Fragen könnt ihr uns gerne kontaktieren.
Kontakt: Raphael Burkhardt, Leitung Jugendcafé Frankenbach
Tel. 07131/42835, E-Mail: jcfrankenbach@jufa-hn.de
Instagram: juca_frankenbach
Würzburger Str. 38, 74078 Heilbronn

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Gottesdienste
Wochenspruch zum Sonntag, 17.9.
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.
 1. Petrus 5, 7
Donnerstag, 14.9.
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiff er-Haus
Samstag, 16.9.
19.30 Uhr Kinoabend im Heinrich-Pfeiff er-Haus (Altersfreigabe 

ab 10 Jahren)
Sonntag, 17.9.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Susanne 

Wahl
10.00 Uhr Kinderkirche im Heinrich-Pfeiff er-Haus

Bundesweiter Warntag am 14. September
Anlässlich des bundesweiten Warntages erproben Bund und 
Länder sowie die teilnehmenden Stadt- und Landkreise und 
Gemeinden jeweils am zweiten Donnerstag im September ge-
meinsam ihre Warnmöglichkeiten. Auch in Heilbronn fi ndet am 
Donnerstag, 14. September 2023 eine Testalarmierung statt. 
Die Feuerwehr Heilbronn löst hierzu um 11.00 Uhr einmalig ein 
kurzes Sirenensignal aus. Die Nationale Warnzentrale im Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe wird par-
allel bundesweit eine zentrale Probewarnung über das Modulare 
Warnsystem (MoWaS) senden. Auf diese Weise werden Warn-
Apps, wie NINA und Mobilfunkdienste für Warnnachrichten auf 
dem Smartphone, sogenannte Cell Broadcasts, ausgelöst. Die-
se ermöglichen es Besitzerinnen und Besitzern neuerer Geräte, 
automatisch Warnhinweise auf dem Smartphone zu erhalten, 
ohne hierfür eine zusätzliche App installieren zu müssen. Auch 
Rundfunkanstalten und Medienunternehmen erhalten die Warn-
hinweise der Nationalen Warnzentrale.
Ziel des bundesweiten Warntages ist es, die technische Warnin-
frastruktur einem Stresstest zu unterziehen und so sicherzustel-
len, dass in einem möglichen Katastrophenfall jede Bürgerin und 
jeder Bürger durch mindestens ein Warnmittel erreicht wird und 
die Warnungen möglichst pünktlich wahrgenommen werden.
Um individuelle Erfahrungen und Wahrnehmungen mit dem bun-
desweiten Warntag abzufragen, führt das Bundesamt für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophenhilfe ab dem 14. September 
2023, 11.00 Uhr unter www.warntag-umfrage.de eine Umfrage 
rund um den Warntag 2023 durch.
Weitere Informationen zum bundesweiten Warntag sind unter 
www.bundesweiter-warntag.de abrufbar. Merkblätter zur Bevöl-
kerungswarnung stellt die Feuerwehr Heilbronn unter 
https://feuerwehr.heilbronn.de bereit.

 Warnung vor Gefahren 
In der Stadt Heilbronn können Sie durch folgende Medien vor Gefahren gewarnt oder über Krisensituationen informiert werden: 

Rundfunkdurchsagen Warn-App NINA Cell Broadcast 
Digitale 

Stadtinformationstafeln 

• In dem Gebiet besteht
eine unmittelbare Gefahr
oder diese ist in Kürze zu
erwarten.

• Nutzen Sie alle
möglichen Informations-
medien für weitere
Hinweise.

• Folgen Sie den
amtlichen Anweisungen.

• Suchen Sie sofort
geschlossene Räume
auf.

• Schließen Sie alle Türen
und Fenster.

• Schalten Sie Klima- und
Lüftungsanlagen aus.

• Helfen Sie ggf. älteren
und behinderten
Menschen.

• Nehmen Sie – wenn
nötig – Passanten auf.

• Es besteht keine
Gefahr mehr.

• Diese Entwarnung
erfolgt nach einer
Warnung bei
Gefahren.

• Nutzen Sie alle
möglichen
Informations-
medien, um weitere
Hinweise zu erhalten.

• Meldungen über das
Schadensereignis sowie
Verhaltensempfehlungen
bekommen Sie über die
Programme des
Südwestdeutschen
Rundfunks und/oder die
Privatsender. (Batterie-
radio vorhalten)

• Informieren Sie bei Bedarf
Ihre Nachbarn über die
Durchsagen.

• Lassen Sie die Empfangs-
geräte eingeschaltet.
Die Meldungen und
Verhaltensempfehlungen
werden nach Bedarf
aktualisiert.
Selbstverständlich
erfahren Sie auch, wenn
die Gefahr vorüber ist.

Notfall-Informations- 
und Nachrichten-App 

zum Empfang wichtiger 
Warnmeldungen des 

Bevölkerungsschutzes. 

Cell Broadcast ist 
ein Mobilfunkdienst, 

mit dem Warn-
nachrichten direkt 
auf das Handy oder 

Smartphone 
geschickt werden 

können. Mit keinem 
anderen Warnkanal 

können mehr 
Menschen erreicht 

werden. 

Die zunehmende Digitali-
sierung ermöglicht die 

Anbindung an Smart-City-
Infrastrukturen, indem 

digitale Stadt-
informationstafeln mit 
Warnfunktionalitäten 
ausgestattet werden. 

Damit besteht eine 
weitere Möglichkeit, die 
lokale Warninfrastruktur 

dezentral zu ergänzen. 

Behindern Sie nicht die Einsatzkräfte und begeben Sie sich auf keinen Fall zum Schadensort, wenn Sie nicht selbst helfen können. 
Blockieren Sie nicht unnötig die Telefonleitungen und telefonieren Sie nur, wenn Sie in Gefahr sind. 

Warn-App NINA 
kostenlos herunterladen

Auch Durchsagen über Lautsprecher/ Lautsprecherfahrzeuge beachten.

Sirenenwarnung 

Sirenensignal zur Warnung der Bevölkerung: 

Regional denken - Regional handeln
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Montag, 18.9.
19.30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats im Heinrich-Pfeif-

fer-Haus
Dienstag, 19.9.
14.30 Uhr Treffen der Vertrauensfrauen im Heinrich-Pfeiffer-

Haus
Mittwoch, 20.9.
10.00 Uhr Spielkreis „Spaß mit Lambert“ im Heinrich-Pfeiffer-

Haus
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Heinrich-Pfeiffer-Haus
19.00 Uhr  Chor im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 
Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
Kirchenpflege, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch von 9.00 bis 12.30 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 14.9.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 17.9. – hl. Kreuz
Kollekte: Silberner Sonntag
10.30 Uhr  Festgottesdienst zum Titularfest in der Kirche Hl. 

Kreuz
 mitgestaltet vom Kirchenchor St. Johannes
Donnerstag, 21.9.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Administrator Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7415002, E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter Michael Dieterle
Tel. 07131/7411104, E-Mail: michael.dieterle@drs.d
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Di., 8.30 – 12.00 Uhr, Fr., 8.30 – 12.00 Uhr, Do. nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Mo. – Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit
jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst oder nach telefoni-
scher Terminabsprache.
Silberner Sonntag im September
In den Gottesdiensten am 17. September werden wir wieder um 
das monatliche Opfer für unsere Kirchen gebeten. Herzlichen 
Dank für Ihre Spende.
Weltweite Septemberaktion von Jehovas Zeugen themati-
siert Lösung globaler Probleme
Im September verbreiten Zeugen Jehovas weltweit eine be-
sondere Ausgabe ihrer Zeitschrift „Der Wachtturm“ mit dem 
Titel: „Was ist Gottes Reich?“ Die Ausgabe ist in gedruckter 
Form oder digital in über 780 Sprachen verfügbar und kann 
auf der Website jw.org gratis heruntergeladen werden.
In einer Zeit, in der sich auf der ganzen Welt viele Menschen eine 
bessere Regierung wünschen, machen Jehovas Zeugen im Sep-
tember weltweit verstärkt auf die aus ihrer Sicht beste Regierung 
aufmerksam: das Königreich Gottes, um das Millionen Christen 
täglich im Vaterunser mit den Worten „dein Reich komme“ beten.
Daran beteiligen sich auch die Zeugen Jehovas in Heilbronn-Bö-
ckingen (mit den Stadtteilen Böckingen, Biberach, Frankenbach 
und Neckargartach).
Jehovas Zeugen sind davon überzeugt, dass die Verheißungen 
der Bibel über das Reich Gottes eine echte Hoffnung bieten. „Die 
Bibel liefert gute Gründe, optimistisch in die Zukunft zu schau-
en“, heißt es auf ihrer Website. „Sie spricht deutlich von einer 
besseren Zeit, frei von Hass, Krieg, Schmerz und Leid.“
Die Zeitschrift kann auf jw.org gratis in über 780 Sprachen herun-
tergeladen werden. Alternativ kann man eine gedruckte Ausgabe 
bei einem Zeugen Jehovas vor Ort an der Haustüre oder in der 
Innenstadt erhalten.

Vereine – Parteien – Verbände

Agentur für Arbeit Heilbronn
Berufliche Zukunft? Berufe in Uniform
Bundespolizei, Bundeswehr, Polizei, Zoll und Justizvollzugsan-
stalt informieren
Am Mittwoch, 20. September stehen Einstellungsberater der Bun-
despolizei, Bundeswehr, Polizei, Zoll und Justizvollzugsanstalt von 
11.00 bis 18.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur 
für Arbeit Heilbronn für Fragen und Auskünfte bereit.
Hinter den „Berufen in Uniform“ steckt meist mehr als man denkt. 
Auch gibt es vielfältige Einsatz- und Entwicklungsmöglichkeiten im 
Innen- oder Außendienst sowie im Inland oder Ausland.
Was aber sind die Einstellungsvoraussetzungen, die Ausbildungs- 
und Berufsinhalte? – Diese und andere Fragen beantworten die 
Einstellungsberater in einem persönlichen Gespräch.
Am Nachmittag stehen zudem Vorträge auf dem Programm: Die 
Bundeswehr startet um 13.30 Uhr, um 14.30 Uhr folgt der Zoll und 
um 15.30 Uhr die Bundespolizei. Den Abschluss macht um 16.30 
Uhr die Polizei.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen über die 
Veranstaltungsdatenbank (www.arbeitsagentur.de) oder unter Tel. 
07131/969147.
Qualifizierung schafft Zukunft – Bildung trifft Wirtschaft
Unternehmerisch, kühn und beherzt den Gipfel stürmen
In der Kletterarena Heilbronn können sich Jungunternehmen 
aus dem Bundesgebiet sowie Unternehmen aus der Region 
Heilbronn-Franken über zukunftsweisende Qualifizierungs- und 
Weiterbildungsstrategien austauschen. Fünf erfolgreiche Start-
ups freuen sich auf einen regen Austausch.
In der Kletterarena Heilbronn des Deutschen Alpenvereins ha-
ben am 22. September von 13.30 bis 17.30 Uhr Jungunterneh-
men aus ganz Deutschland sowie Unternehmen aus der Region 
Heilbronn-Franken die Gelegenheit, sich über Future Skills sowie 
Qualifizierungs- und Weiterbildungsstrategien auszutauschen. 
Organisiert wird die Veranstaltung vom Projekt TRANSFORMO-
TIVE gemeinsam mit den Netzwerkpartnern von „Bildung trifft 
Wirtschaft“.
Zu Beginn hält Marcel Aberle, Experte für trendbasierte Strate-
gieentwicklung vom Zukunftsinstitut in Wien, einen Impulsvortrag 
zum Thema „Back to the Future – Eine Anleitung zum Gipfelstür-
men“. Anhand aktueller Megatrends wird er aufzeigen, wie der 
richtige Karrieresprung nach oben gelingen kann.
Anschließend referiert Prof. Dr. Johanna Bath, Expertin für Hy-
brid Work und Professorin für Unternehmensstrategie, über die 
Zukunft der Arbeit und Hypothesen zur Organisationsentwick-
lung. Sie gibt zudem direkte Praxiseinblicke in das von ihr ge-
gründete Beratungsunternehmen Talentista Now zum Thema 
Hybrid Work.
Abgerundet wird die Veranstaltung durch die Möglichkeit der 
kostenfreien Boulder- und Kletter-Schnupperkurse direkt vor Ort 
in der Kletterarena.
Anmeldung zur Veranstaltung unter https://wfgheilbronn.de/
news_termine/veranstaltungen.html
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Folgende Start-ups sind auf der Veranstaltung mit einem eige-
nen Stand vertreten:
 - Savvi Learning GmbH
 - Gyde
 - 3 spin learning
 - FLINKBACK
 - Stackfuel

Die Veranstaltung ist Teil der Bundeskonferenz der Wirtschafts-
junioren, die vom 21. bis 24. September in Heilbronn stattfindet.
Berufsberatung für Beschäftigte
Beratungsangebot zur beruflichen Weiterentwicklung oder 
Neuorientierung
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Arbeitsagentur Heil-
bronn bietet jeden Mittwoch zwischen 16.00 und 18.00 Uhr unter 
Telefon 07131/969300 eine Hotline exklusiv für Berufstätige an.
Das Angebot richtet sich an Beschäftigte, die über eine (Auf-
stiegs)Weiterbildung, ein Studium oder den nächsten Karrier-
eschritt nachdenken, ihre Qualifikation an die Anforderungen 
der digitalen Transformation anpassen, einen Berufsabschluss 
nachholen oder sich beruflich neu orientieren möchten.
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Bürgerbewegung
PRO Heilbronn
Bürgersprechstunde
Stadtrat Alfred Dagenbach von der Bürgerbewegung PRO Heil-
bronn steht am kommenden Montag, 18.9.2023 von 18.00 bis 
19.00 Uhr in einer Bürgersprechstunde am Telefon unter der 
Tel.-Nummer 07131/920500 für Fragen und Anliegen zur Verfü-
gung. Diese können auch als E-Mail an info@pro-heilbronnn.de 
gesandt werden.

CDU Heilbronn

CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner 
CDU-Fraktion findet am Montag, 18.9.2023 von 17.00 bis 18.00 
Uhr statt.
Der Stadtrat Thomas Aurich ist unter der Telefonnummer 
0171/9908990 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen ger-
ne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter cdu-fraktion-heilbronn.de zu 
finden.

Veranstaltungen

Buswallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli
Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz), zum Schutzpa-
tron des Landvolks (Bruder Klaus), am Sa., 4. und So., 5. No-
vember 2023 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten herzlich 
eingeladen.
Am 4. November startet die Busreise zunächst nach Einsiedeln, 
dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer kör-
perlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß 
zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, 
viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche von Stal-
den wird eine heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der 
Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen An-
betung in der oberen Ranftkapelle. Wir freuen uns, dass Bischof 
Dr. Gebhard Fürst dieses Jahr zur Wallfahrt kommt.
Termin: Samstag, 4. November 2023 – Sonntag, 5. November 
2023
Kosten: 205 € für VKL-Mitglieder, 220 € für Nichtmitglieder, 110 
€ für Kinder und Studenten. Zuschlag für ein Einzelzimmer: 60 €. 
Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch 
einen Anspruch darauf.
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernach-
tung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrts-
orte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben.
Anmeldeschluss: Freitag, 6. Oktober 2023. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim Verband Katholisches 
Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel. 0711/97914580, E-
Mail: vkl@landvolk.de

Karin Dorn-Tetzlaff auf der Inselspitze
Mit „gardens of remembrance“ zieht ab Freitag, 15. September 
eine neue Ausstellung in die Inselspitze an der Friedrich-Ebert-
Brücke ein. Eröffnet wird sie um 19.00 Uhr von Karin Schüttler, 
Leiterin des Schul-, Kultur- und Sportamts.
Bis Sonntag, 8. Oktober werden von der Heilbronner Künstlerin 
Karin Dorn-Tetzlaff angefertigte Papierarbeiten und Installatio-
nen aus gebranntem und glasiertem Ton gezeigt. Sie spiegeln 
die Urkraft und Schönheit des Lebens wider und verstehen sich 
als behutsames Forschen nach Heimat und Identität. Seit 2014 
arbeitet Karin Dorn-Tetzlaff an der Werkreihe „gardens of re-
membrance“ („Garten der Erinnerungen“).
Geöffnet ist die Ausstellung immer samstags und sonntags von 
12.00 bis 18.00 Uhr, die Künstlerin ist während der Öffnungszei-
ten anwesend. Der Eintritt ist frei.
Die Finissage ist am Sonntag, 8. Oktober von 19.00 bis 21.00 
Uhr.

Die angebotenen Kurzberatungen sind neutral und umfassen 
auch Informationen zu Förderprogrammen innerhalb und außer-
halb der Bundesagentur für Arbeit.
Bei Bedarf können weitergehende individuelle Einzelberatungen 
per Video oder in Präsenz vereinbart werden.

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle des SV Heilbronn am Leinbach 1891
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 - 18.30 Uhr, freitags 15.30 - 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet.
Abteilung Kegeln
Ungefährdeter Sieg im Bezirkspokal
Nach langer Sommerpause stand als erstes Pflichtspiel der neu-
en Saison 2023/2024 das Pokalspiel an. Im Bezirkspokal Mittle-
rer Neckar hatten wir die Sportfreunde vom TV Unterlenningen 
zu Gast. Da wir eine Spielklasse höher spielen, waren wir dem-
entsprechend Favorit.
Zu Beginn spielten Christian und Stefan. Christian kam gar nicht 
in die Partie und lieferte sich einen spannenden Kampf um den 
Mannschaftspunkt, der bis zum Schluss offen war. Letztendlich 
konnte er aufgrund der besseren Gesamtholzzahl diesen für sich 
gewinnen. Stefan erwischte ebenso einen rabenschwarzen Start 
und konnte sich erst im dritten und vierten Satz steigern, sodass 
der Mannschaftspunkt abgegeben werden musste. Mit einem 
Zwischenstand von 1:1 Mannschaftspunkten und einem Rück-
stand an 29 Kegel war noch alles drin.
Im Mittelpaar sollten Alexander und Mario starten. Allerdings 
mussten wir kurzfristig auswechseln, da Mario unplanmäßig aus-
fiel. Maurice übernahm für ihn im Mittelpaar. Alexander spielte 
solide, musste allerdings die ersten beiden Satzpunkte abgeben. 
Die weiteren Satzpunkte konnte er für sich gewinnen, sodass 
er am Ende aufgrund der besseren Gesamtholzzahl den Mann-
schaftspunkt gewinnen konnte. Maurice konnte souverän den 
Mannschaftspunkt trotz schwächeren Durchgängen in den Sät-
zen zwei und drei für sich gewinnen. Erwähnenswert das Abräu-
men von 200 Kegeln mit 0 Fehlwürfen. Leider verletzte er sich 
während des Spiels etwas am Knie, sodass wir hoffen, dass es 
nichts Schwerwiegenderes ist. Mit einem Zwischenstand von 3:1 
Mannschaftspunkten bei einem Vorsprung von 37 Kegeln sah es 
jetzt deutlich besser aus.
Zum Schluss spielten Andreas und Steffen. Andreas zeigte sich 
von Beginn an in Form und hatte nur im letzten Durchgang eine 
Schwächephase. Er konnte sich souverän den Mannschafts-
punkt sichern. Steffen fand nicht zu seinem Spiel, aber auch er 
konnte ohne Probleme seinen Mannschaftspunkt gewinnen.
Am Ende ein souveräner Sieg mit 7:1 Mannschaftspunkten.
Es spielten für Heilbronn am Leinbach:
Christian Lang 526 Holz (2:2 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Stefan Springer 504 Holz (1:3 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Alexander Mohr 530 Holz (2:2 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Maurice Correll 553 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Andreas Vogt 547 Holz (4:0 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Steffen Hermann 499 Holz (4:0 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Gesamtergebnis Kegel: 3.159:2.843 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 7:1 Mannschaftspunkte
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DAA-Technikum
Fortbildungen zum staatlich geprüften Techniker
Informationsveranstaltung für Berufstätige in Heilbronn
Am Samstag, 23.9.2023 um 10.00 Uhr informiert die gemein-
nützige Bildungseinrichtung DAA-Technikum wieder vor Ort über 
die berufsbegleitenden Fortbildungslehrgänge zum staatlich 
geprüften Techniker in der Wilhelm-Maybach-Schule, Eingang 
Paulinenstr. 38 (neben dem großen Rad), Aula im Erdgeschoss 
in Heilbronn.
Facharbeiter, Gesellen und techn. Zeichner der Industrie und des 
Handwerks aus den Bereichen Elektrotechnik, Datenverarbei-
tung, Maschinenbau und Metallverarbeitung, Bautechnik (Hoch- 
und Tiefbau), Holztechnik und Heizungs-/Lüftungs-/Klimatechnik 
können sich persönlich vor Ort über die Aufstiegsqualifikationen 
informieren und u.a. spätere Dozenten kennenlernen
Bei der Veranstaltung wird konkret auf folgende Themen ein-
gegangen: Samstagsunterricht, Studienablauf und Aufwand, 
aktuelle Studieninhalte, eingesetzte Software, Zulassungsvor-
aussetzungen, Erwerb der Fachhochschulreife sowie Studienfi-
nanzierung u.a. mit dem neuen „Aufstiegs-BaföG“ und weiteren 
Förderungsmöglichkeiten. Anwesende können sich auch zu in-
dividuellen Fragen und Problemen im Zusammenhang mit einer 
beruflichen Fortbildung beraten lassen. 
Kostenlose ausführliche Informationsunterlagen zu den Lehr-
gängen sind bei der zentralen Studienberatung des gemeinnüt-
zigen DAA-Technikums erhältlich: Telefonnr. 0800/2453864 (ge-
bührenfrei) oder über das Internet: www.daa-technikum.de.

Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? 
Der Ambulante Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit 
der Diakonie Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Mög-
lichkeit, über all das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu 
sprechen. 
Am Sonntag, 17.9.2023 von 14.30 bis 16.30 Uhr findet das 
nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schel-
lengasse 9, 74072 Heilbronn) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, das Angebot ist kosten-
los. Für tagesaktuelle Informationen stehen wir Ihnen unter Tel. 
0176/84657258 gerne zur Verfügung.

Thomas Seiterich liest im Literaturhaus
Am Donnerstag, 21. September um 19.00 Uhr liest Thomas Sei-
terich im Rahmen der Kooperationsreihe „Über Gott und die Welt 
sprechen“ aus seinem Buch „Letzte Wege in die Freiheit. Sechs 
Pfadfinderinnen im Widerstand gegen den Nationalsozialismus“ 
im Literaturhaus Heilbronn.
Im Sommer 1940 annektiert Nazideutschland das Elsass. Doch 
es regt sich Widerstand: In der Straßburger katholischen Pfar-
rei St. Jean gründen sechs französische Pfadfinderinnen eine 
Untergrundfluchthilfe für Regimegegner:innen. Als die Gestapo 
die Frauen 1942 aufgreift und ihnen der Prozess gemacht wird, 
fordert Papst Pius XII. den Freispruch. Und Hitler begnadigt 
sie tatsächlich – mit der Auflage, dass sie davon nichts wissen 
dürfen. Es folgen Jahre in Lagerhaft, KZs und Gefängnissen in 
Deutschland; doch sie überleben.
Eindrücklich und empathisch schreibt Thomas Seiterich über 
eine beinahe vergessene Episode der NS-Geschichte und hat 
auf seiner Spurensuche mit den letzten Zeitzeuginnen gespro-
chen. Eine unglaubliche Geschichte über Nächstenliebe, Solida-
rität und den Mut sechs junger Frauen, die ihr Leben riskieren, 
um das anderer zu retten.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der keb Heilbronn.
Thomas Seiterich, geboren 1955, studierte Geschichte, Soziolo-
gie und Theologie in Freiburg, Jerusalem und Frankfurt. Er pro-
movierte mit der Arbeit „Links, frei und katholisch“ über Walter 
Dirks, den großen Publizisten und Herausgeber der „Frankfurter 
Hefte“. Thomas Seiterich war von 1980 bis 2020 Redakteur der 
kritischen, christlichen und unabhängigen Zeitschrift „Publik-Fo-
rum“ und ist Autor bzw. Herausgeber zahlreicher Bücher. Er lebt 
und schreibt heute in Ulm.
Tickets für 10 € erhältlich unter https://diginights.com/literatur-
haus oder an der Abendkasse.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Wassonstnochinteressiert

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Aus dem Verlag
Spätsommermorgen
Nebel flieht
Sonne
Wolkenhauch ziert
Himmel zartblau
Pflaumenblau
im Blättergrün
Barfuß
durch taunasse Wiese
Brigitte Thiessen

Oliven-Frischkäse-Basilikum-Creme
Nach Mittelmeer schmeckt die Oliven-Frischkäse-Basilikum-
Creme von Sabrina Dürr!
Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr
Zutaten:
• 100 g Kalamata-Oliven (ohne Stein)
• 10 Blätter Basilikum, frisch (dann gehackt) oder getrocknet
• 50 g Naturjoghurt (mind. 3,5 % Fett)
• 100 g Frischkäse oder Quark (20 % Fett)
• 1–2 Zehen Knoblauch (optional)
• 50 g getrocknete Tomaten, in Öl, abgetropft (optional)
• etwas Salz und Pfeffer
Außerdem:
• Gemüsesticks (z. B. aus Möhren, Paprika, Gurke)
• Vollkornbrot
Zubereitung
1. Die Oliven in einem Mixer grob oder fein hacken, mit dem Basi-

likum, dem Joghurt und dem Frischkäse bzw. Quark mischen.
2. Optional Knoblauch schälen und fein hacken oder durch die 

Presse drücken.
3. Optional Tomaten in kleine Stücke schneiden und in die Mi-

schung rühren.
4. Mit Salz und Pfeffer würzen.
Tipp: Der Aufstrich kann 2–3 Tage in einem Glas mit Schraubver-
schluss im Kühlschrank aufbewahrt werden.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


